
Zu einem schönen Lächeln gehören gepfl egte 
Zähne. Vieles kann man selbst tun, um seine Zäh-
ne dauerhaft gesund zu halten, in manchen Fällen 
ist man aber auf medizinische Leistungen angewie-
sen – und die werden immer kostspieliger. Gerade 
beim Zahnersatz müssen gesetzlich Krankenversi-
cherte oft mit hohen Zuzahlungen rechnen.

Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen heute nur 
noch einen Festzuschuss. Versicherte erhalten 
damit nur 50 % der Kosten einer einfachen Regel-
versorgung. Wer jährlich zur Zahnvorsorge geht, 
erhält etwas mehr, aber der Rest muss aus eige-
ner Tasche bezahlt werden. Zahnvorsorge DENT 
Komfort bietet Rundum-Schutz und Privatpati-
entenstatus – mit umfangreichen Leistungen für 
Zahnerhalt, Zahnersatz, Prophylaxe und Kiefer-
orthopädie.

Die im Folgenden aufgeführten Erstattungen gelten 
jeweils inklusive der Vorleistung durch die Gesetz-
liche Krankenversicherung (GKV).

Zahnersatz und Inlays
AXA erstattet 75 % der Kosten für die privatärzt-
liche Versorgung mit Inlays und Zahnersatz, z. B. 
Implantate, Brücken, Kronen. 

Bei Beschränkung auf die gesetzliche Regelversor-
gung erstattet AXA 100 %.

Zahnbehandlung 
Für zahnärztliche Behandlungen wie Kunststoff-
füllungen oder besondere Wurzel- und Paro-
dontosebehandlungen erstattet AXA 75 % der 
Aufwendungen. 

Prophylaxe / professionelle Zahnreinigung
Auch für professionelle Zahnreinigung übernimmt 
AXA 75 % der Aufwendungen. Die Leistung ist auf 
100 Euro pro Jahr begrenzt.

Gesundheit

Alles auf einen Blick
Die Leistungen von 
Zahnvorsorge DENT Komfort.

Ein Zahnvorsorge DENT Komfort Kunde benötigt 
nach 4 Jahren ein Implantat

Verbleibende Eigenbeteiligung

Verbleibende Eigenbeteiligung

Gesamtkosten

Festzuschuss der Krankenkasse

Eigenanteil ohne DENT Komfort

Kostenzuschuss DENT Komfort

2.274,53 EUR

– 516,59 EUR 

= 1.757,94 EUR 

= 568,63 EUR

– 1.189,31 EUR 

Kosten für ein ImplantatBeispielrechnung

Ein Zahnvorsorge DENT Komfort Kunde benötigt 
nach 4 Jahren ein Inlay

Gesamtkosten

Festzuschuss der Krankenkasse

Eigenanteil ohne DENT Komfort

Kostenzuschuss DENT Komfort

Kosten für ein InlayBeispielrechnung

563,43 EUR

– 42,99 EUR 

= 520,44 EUR 

= 140,86 EUR

– 379,58 EUR 



Kieferorthopädie
Für Kinder bis 18 Jahre sind 75 % der Kosten für 
medizinisch notwendige kieferorthopädische Be-
handlungen abgedeckt, wenn die GKV die Maß-
nahme nicht bezuschusst. Bei Vorleistung der GKV 
ist die Erstattung auf 750 Euro über die gesamte 
Vertragslaufzeit begrenzt.

Für Versicherte nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres übernimmt AXA 75 % der Kosten, sofern 
die kieferorthopädische Maßnahme aufgrund eines 
Unfalls notwendig ist.

*Kind erhält zunächst eine lose und anschließend eine feste Zahnspange. 

Leistungen / Erstattung
Innerhalb der ersten 4 Versicherungsjahre sind 
die Leistungen wie folgt begrenzt: 1. Jahr bis 
800 Euro, 1.–2. Jahr bis 1.800 Euro, 1.–3. Jahr 
bis 2.800 Euro und 1.–4. Jahr bis 3.800 Euro. Die 
Begrenzungen gelten nicht für unfallbedingte 
Aufwendungen. 

Wartezeit
In Zahnvorsorge DENT Komfort ist eine Wartezeit 
von 6 Monaten enthalten.

Wer kann sich versichern?
Alle, die bei einer GKV versichert sind oder An-
spruch auf Heilfürsorge haben, können Zahnvor-
sorge DENT Komfort als Ergänzungsversicherung 
abschließen.

Ausgezeichnete Zahnvorsorge
Beim Vergleich von Zahnzusatztarifen hat Zahn-
vorsorge DENT Komfort ein hervorragendes Er-
gebnis erzielt.

7
1
0
0
8
0
2
5
 (
1
.1

4
)

AXA Krankenversicherung AG, 50592 Köln
www.AXA.de

INFO: Nach 5 Jahren kann ohne er-
neute Gesundheitsprüfung ein Wechsel 

in den Tarif Zahnvorsorge DENT Premium 
erfolgen.

Beispielrechnung für Kieferorthopädie* 

Gesamtkosten 3.100 EUR

Zuschuss der Krankenkasse

Eigenanteil ohne DENT Komfort

Verbleibende Eigenbeteiligung

Kostenzuschuss DENT Komfort

– 0 EUR 

= 3.100 EUR 

= 775 EUR

– 2.325 EUR 

Monatliche Beiträge

Alter** Beitrag

  0 – 20 Jahre 12,58 EUR

21 – 40 Jahre 14,71 EUR

41 – 45 Jahre 22,56 EUR

46 – 50 Jahre 24,61 EUR

51 – 55 Jahre 25,72 EUR

56 – 60 Jahre 27,54 EUR

  Ab 61 Jahre 32,22 EUR

**Als Eintrittsalter gilt die Differenz zwischen dem Beginnjahr der 
Versicherung und dem Geburtsjahr. Im Vertragsverlauf verändern sich 
die Beiträge. Erreicht der Versicherte die nächsthöhere Altersgruppe, 
gilt der dann entsprechende Beitrag.


